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Die EuroGames 2004 in München

Im kommenden Sommer finden in München die IX. EuroGames statt. Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Christian Ude kämpfen vom 29. Juli bis 1. August 2004 bis zu 5000 Sportlerinnen und Sportler aus 47 Ländern Europas in 27 Disziplinen um Gold-, Bronze- und Silber-Medaillen. Jeder ist willkommen, unabhängig von Herkunft, sexueller Orientierung, religiöser oder politischer Einstellung. Behinderte Athletinnen und Athleten sind ausdrücklich eingeladen, an den Spielen teilzunehmen.

Unter dem Motto „Munich s’ports the rainbow“ finden rund um das Münchner Olympiagelände von 1972 in zwei Tagen mehr als 200 Wettkämpfe statt. Ausgefallene Sportarten wie Line Dance, Luftgewehrschießen und Fechten gehören ebenso zum Programm wie Schwimmen, Volleyball oder Leichtathletik. Zum ersten Mal in der Geschichte der EuroGames werden viele Wettkämpfe auf olympischem Grund ausgetragen. Viele Sportstätten sind innerhalb weniger Minuten zu Fuß zu erreichen. Die Schwimmer treffen sich in der Olympiaschwimmhalle, der Halbmarathon findet im Olympiapark statt, Leichtathletik im Dante-Stadion, für Beach Volleyball, Fußball und einige andere Hallensportarten bot sich die Zentrale Hochschulsportanlage (ZHS) an. Die Olympia-Regatta-Anlage ist Schauplatz der Ruderregatta und der Triathlonwettkämpfe. In den Alpen organisieren die EuroGames – außerhalb der regulären Wettkämpfe – außerdem Wanderungen und Klettertouren.

Schon am 24. Juli, fünf Tage vor Eröffnung der Spiele, beginnt die Kulturwoche. Mit Konzerten, Filmen, Theater, Ausstellungen und Partys wollen die EuroGames auch die Nicht-Sportler unter den TeilnehmerInnen ansprechen. Geplant ist ein Skulpturen-Parcours in der Innenstadt, lesbisch-schwule Chöre aus ganz Deutschland werden auftreten, ein Regenbogen-Dampfer fährt die Gäste der EuroGames über den Starnberger See. Die Veranstalter erwarten rund 20.000 BesucherInnen.

Seit dem 1. Juli 2003 können sich TeilnehmerInnen und BesucherInnen unter www.eurogames.info/2004 online für die Spiele registrieren. Unter den 27 angebotenen Sportarten wählen die Sportlerinnen und Sportler bis zu zwei Disziplinen. Anmelden können sich Einzelpersonen und Teams sowie ihre Begleiter (assoziierte TeilnehmerInnen), außerdem Zuschauer, Helfer, Gastgeber (Bettenbörse) und Journalisten. Aus dem umfangreichen Kultur- und Unterhaltungsprogramm lassen sich zahlreiche Veranstaltungen, Workshops und Vorträge buchen. Einige Hotels vermieten auf der Homepage der EuroGames Unterkünfte zu Sonderkonditionen.
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TeilnehmerInnen, die sich nicht im Internet registrieren können, beziehen die gedruckte Registrierungsbroschüre. Bis zum 29. Februar 2004 können sich alle TeilnehmerInnen regulär für die Spiele eintragen.

Für Mitglieder der EGLSF kostet die Teilnahme an den EuroGames 68 Euro. Nicht-Mitglieder zahlen 78 Euro. TeilnehmerInnen, die sich erst zwischen dem 1. März 2004 und dem 30. April 2004 registrieren, entrichten zusätzlich zehn Euro. Wer die Wettkämpfe lediglich als Zuschauer verfolgen will, kauft das Besucherticket „La Ola“ für 35 Euro. Das Besucherticket gewährt freien Eintritt zu allen Sportveranstaltungen. Darin enthalten sind auch der Eintritt für die Eröffnungs- und Abschlusszeremonie und das Ticket für den Münchner Verkehrsverbund (MVV). SportlerInnen aus bestimmten Ländern, deren Einkommen 630 Euro netto im Monat nicht übersteigt, können sich um ein Stipendium bewerben. Für TeilnehmerInnen des so genannten Outreach-Programms übernehmen die EuroGames die Teilnahmegebühren sowie die Kosten für das MVV-Ticket. Veranstaltungen und Verpflegung sind frei. Unterkünfte werden – gratis oder verbilligt – bevorzugt an Stipendiaten vergeben.

Zentraler Anlaufpunkt für sämtliche TeilnehmerInnen ist der Coubertin-Platz im Olympiapark. Im „Rainbow Village“ erhalten SportlerInnen, ZuschauerInnen, HelferInnen und Journalisten Teilnahme-Unterlagen und Ausweise. Unter den berühmten Zeltdächern von 1972 informieren die EuroGames über die Wettkämpfe. Hier finden viele Veranstaltungen der EuroGames statt.

Die EuroGames gastieren seit 1992 regelmäßig in europäischen Städten. Die lesbisch-schwulen Multisportmeisterschaften richten sich an Sportlerinnen und Sportler, die sich für die Gleichstellung und Integration Homosexueller im Sport stark machen. Einmal im Jahr vergibt der internationale Dachverband European Gay and Lesbian Sport Federation (EGLSF), Den Haag, die Spiele an eine andere europäische Stadt. Nach den Stationen Den Haag (1992, 1993), Frankfurt am Main (1995), Berlin (1996), Paris (1997), Zürich (2000), Hannover (2001) und Kopenhagen (2003) hat die EGLSF München den Zuschlag für die Spiele erteilt. Große EuroGames wie in München finden nur alle vier Jahre statt. Ausrichter ist der EuroGames München e.V. In neun Projektgruppen sind bereits mehr als 100 ehrenamtliche Helfer aktiv. Sie stammen zum Großteil aus Münchens lesbisch-schwulen Sportvereinen, die mehr als 800 Mitglieder zählen. Ein achtköpfiger Vorstand koordiniert die Vorbereitungen. Die EuroGames finanzieren sich aus den Mitgliedsbeiträgen des EuroGames e.V., den Teilnahmegebühren und dem Ticketverkauf. Außerdem werden die Spiele von Sponsoren unterstützt. Gold-Sponsor der EuroGames ist Galeria Kaufhof am Marienplatz. Als Silber-Sponsor hat sich der Pharma-Konzern Bristol-Myers Squibb verpflichtet. Granini ist Bronze-Sponsor. Außerdem unterstützt die Aktion Mensch die Spiele, um die Integration von SportlerInnen mit Behinderung zu fördern.

Weitere Informationen und Pressematerial unter www.eurogames.info/2004
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Bitte senden Sie uns ein Belegexemplar an nebenstehende Anschrift. Vielen Dank!


